Name und Adresse des Trägers

Beschäftigungsnachweis

Frau XXX, geb. am XX.XX.XXXX, wohnhaft X-Straße 5, war in der Zeit von 01.02.2006 bis 31.07.2006 im Rahmen einer Arbeitsgelegenheit mit Mehraufwandsentschädigung nach § 16d Satz 2 Zweites Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) in unserem Begegnungszentrum in Bielefeld, X-Weg tätig.

Frau XXX hat im Rahmen ihres Tätigwerdens in unserer Einrichtung Einblicke in die hiesigen Aufgaben und Abläufe gewonnen und sich damit sehr schnell vertraut gemacht. Konkrete Aufgabe von Frau XXX war es, die Besucherinnen und Besucher des Begegnungszentrums bei der Gestaltung ihres Tagesablaufs, bei der Erfüllung ihrer individuellen Wünsche in der Freizeitgestaltung und bei der Gestaltung ihrer Beziehungen zur Umwelt zu begleiten und zu unterstützen. Dabei nahm Frau XXX folgende zusätzliche und im öffentlichen Interesse liegende Tätigkeiten wahr:

· Mithilfe bei der Planung, Durchführung und Nachbereitung von Gemeinschaftsveranstaltungen, Unterstützung bei der Organisation von Sommerfest und Weihnachtsfeier,

· Hilfe und Unterstützung bei Ausflügen (z.B. Gehbehinderte unterstützen, Mithilfe bei Organisation und Durchführung),

· Schmücken der Räume zu festlichen Anlässen und atmosphärische Gestaltung der Räume im Alltag, z.B. Blumen, Tischdekoration,

· Führen von Gesprächen mit den Besucherinnen und Besuchern, gemeinsam mit ihnen kochen und Gesellschaftsspiele spielen, Vorlesen von Zeitungen und Zeitschriften,

· Unterstützung bei Bastelangeboten und Frauentreffangeboten sowie
· unterstützende Hilfe bei dem Sortieren und Verteilen von Spenden (z.B. der Bielefelder Tafel) an bedürftige Besucherinnen und Besucher.
Während ihres Tätigwerdens in unserer Einrichtung nahm Frau XXX erfolgreich an folgenden Qualifizierungen teil:

· MS-Word und MS-Excel – Einführungskurs

· Tastaturschreiben – Auffrischungskurs

· Inhouse-Schulung zum Thema „Grundlagen der Seniorenbetreuung“

Frau XXX war an dem Aufgabengebiet sehr interessiert. Sie konnte sich schnell in unserer Einrichtung und im Arbeitsfeld orientieren. Sie hat die vorstehend genannten Tätigkeiten zuverlässig, sehr konzentriert und zur vollen Zufriedenheit der Besucherinnen und Besucher und der Vorgesetzten erledigt. Aufgrund ihres freundlichen und offenen Wesens gestaltete sich die Zusammenarbeit mit Frau XXX sehr angenehm.

Wir danken Frau XXX für ihr besonderes persönliches Engagement, mit dem sie die ihr übertragenen Tätigkeiten wahrgenommen hat und wünschen ihr für ihre Zukunft alles Gute.
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